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1. Hunde, Katzen, Hühner sowie Enten müssen vorläufig eingesperrt bleiben.

2. Alles rennt, rettet, flüchtet.

3. Die Nachricht war enttäuschend, ja entmutigend.

4. Die Lehrerin bereitet Lesestück, Aufsätze und Rechnungen vor.

5. Man suchte den Knecht sowohl im Stall als auch in der Scheune.

6. Er konnte einen grossen, wohl verdienten Erfolg verbuchen.

7. Wir fordern neue, klarere Formulierungen.

8. Niemand hat etwas gegen ehrliche, aufbauende Kritik.

9. Im Restaurant trinke ich entweder einen Saft oder ein Bier.

10. Der Redner äusserte gesunde, fortschrittliche Gedanken,

11. Die Mutter wollte sich ein elegantes, preiswertes Kleid kaufen.

12. Rosen, Nelken, Tulpen sowie Astern pflanzte Mama im Garten.

13. An den Waldrändern prunkten lange Reihen von wolligen, gelb blühenden Königskerzen.

14. Papa sowie sein Bruder Franz fuhren in ihrem modernen, schnittigen Elektroauto davon.

15. Unter der Tanne stand ernst, enttäuscht und gezeichnet der alte Schafhirt.

16. Man erkennt einen Bernhardiner am zottigen, gefleckten Fell, am besonderen Gang sowie an seiner Gutmütigkeit.

17. Mit dem Bestimmungsbuch erkennt man sowohl essbare als auch ungeniessbare Pilze.

18. Die Pfader versammelten sich beim Lagerfeuer respektive hinter der Hütte.
19. Sie erschienen mit dem Fahrrad beziehungsweise mit dem Auto.
